
DENNIS ULBRICH

4. April – 11. Mai 2025
Schloss Neuenbürg

Forum für zeitgenössische Kunst

– Verflechtungen
Scanne mich

für mehr Infos

Wir sind Partner von bwegtPlus, das Bonusprogramm von 
bwegt zum Thema Nachhaltigkeit und Klima in BW. Wir
belohnen Ihre klimafreundliche Anreise mit dem
öffentlichen Nahverkehr.

Fr – Sa 13 – 18 Uhr
So + Feiertage 10 – 18 Uhr
Mo Ruhetag
Di – Do nach Voranmeldung

Freier Eintritt 

Öffnungszeiten

Kontakt und weitere Informationen:

Schloss Neuenbürg 
Hintere Schlosssteige/Schloss 1
75305 Neuenbürg
Telefon: 07082 792860
info@schloss-neuenbuerg.de
www.schloss-neuenbuerg.de
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             geboren 1989 in Pforzheim, ist ein aufstre-
bender deutscher Künstler, der sich mit seinen kraftvollen und 
farbintensiven Kompositionen zwischen Malerei, Objekt und 
Bildhauerei bewegt.

Nach dem Studium der Malerei und Grafik bei Prof. Helmut 
Dorner und Prof. Franz Ackermann an der Staatlichen Akademie 
der Bildenden Künste Karlsruhe, das er 2017 als Meisterschüler 
von Franz Ackermann abschloss, hat Dennis Ulbrich über die 
Zeit seinen ganz eigenen Stil entwickelt.

Seine ungewöhnlichen Materialkombinationen aus Holz, Plexi-
glas, Metall und Papier in Verbindung mit leuchtenden Acrylfar-
ben, Lacken und Sprühtechniken verschmelzen zu dynamischen 
Kompositionen, die ebenso intensiv wie überraschend wirken.  
Seine Experimentierfreude zeigt sich auch darin, dass er sich 
immer wieder an Neues herantastet. So schuf er beispielsweise 
auch ein Baumrinde Objekt für den öffentlichen Raum bis hin zu 
grafischen Arbeiten für Skateboards.  Jedes Material, das er 
verwendet, hat eine Bedeutung und ein ästhetisches Potential, 
die sich in seine Kunst einschreiben und dessen Eigenschaften 
sich der Künstler gerne bedient.  

Ausstellungs-
eröffnung

Dennis Ulbrich, In jüngster Zeit beschäftigt er sich insbesondere mit Erinnerun-
gen, Emotionen und den Spuren, die Menschen in der Natur 
hinterlassen – oft unbewusst, manchmal zerstörerisch, aber meist 
voller Geschichten und Verflechtungen. Wer gestaltet hier wen?

Die so entstandenen Architekturen lassen neue Perspektiven 
auf Struktur, Tiefe und Dynamik zu.  Sie laden uns ein, genauer 
hinzusehen, die Geschichten der Einzelteile zu entschlüsseln und 
sich die Frage zu stellen: Was hinterlassen wir? Welche Auswir-
kungen hat unser Handeln auf die Umwelt? Wie gehen wir zukünf-
tig mit der Natur um? Wie wird die Beziehung zwischen uns und 
unserer Umwelt wahrgenommen?

Ausstellungen wie "Der Blick von oben" in der Nordheimer Scheu-
ne 2019 oder die Präsentation auf der Art Karlsruhe 2024 haben 
gezeigt, dass Ulbrichs Werke weit mehr sind als ästhetisch 
ansprechende Statements – sie fordern heraus, inspirieren und 
bleiben im Gedächtnis. Seine Kunst ist Alltag, sie ist nachhaltig 
und sie zeigt Verantwortung! 

Dennis Ulbrich lebt und arbeitet in Neuenbürg. 

Freitag 4. April 19 Uhr
Zur Ausstellungseröffnung laden wir Sie, 
Ihre Familie und Freund*innen herzlich ein.

Es sprechen: 
Fabian Bader, Bürgermeister der Stadt 
Neuenbürg (Begrüßung)
Jacqueline Maltzahn-Redling Leiterin 
Museum Schloss Neuenbürg (Grußwort)
Norina Quinte (Einführung)

Dennis Ulbrich ist anwesend.

Sonntag 27. April, 15 Uhr
mit Dennis Ulbrich in der Ausstellung  

Kaffeeplausch

Titel: Links oben: peeking squares, 2023, Rechts oben: Untitled, 2016,
         Links unten: Beach safety, 2022, Rechts unten: o.T., 2024


